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Zusatzrollen für Der Rote Engel 
 
Dieses Spiel ist für bis zu 8 Mitspielende ausgelegt. Sie möchten mehr Gäste einladen? Kein 
Problem: Nutzen Sie dazu folgende 2 Zusatzrollen. Alternativ können Sie sich natürlich auch 
selbst Charaktere ausdenken und nach demselben Prinzip in das Spiel einbringen. 
 

Lotte Laserfein  
Sie sind Malerin, spezialisiert auf Porträts. Ihre Bilder zeigen einen Querschnitt der 
Berliner Bevölkerung – von ganz oben bis ganz unten. 
 
Christopher Inglewood  
Sie sind ein englischer Schriftsteller. Nach Berlin sind Sie gekommen, um das wilde 
Leben zu dokumentieren und auszukosten. 

 
Wichtig: Die Zusatzrollen kommen nicht als Täter infrage. Um Verwirrung auszuschließen, 
sollten das alle Mitspielenden wissen. Die Zusatzrollen sind nicht auf den Einladungen auf-
geführt und verfügen auch nicht über Rollenhefte und Hinweise wie die übrigen Rollen. 
 
Tipp: Vergeben Sie die Zusatzrollen an besonders kommunikationsfreudige und kre-
ative Mitspielende. Ruhigere Personen fühlen sich hingegen wohler mit einer der acht 
Standardrollen. 
 
Zum Vorgehen: 
Bei der Einladung erhalten die zusätzlichen Mitspielenden die sie betreffenden Informatio-
nen auf Seite 2 bzw. 3, zusammen mit einer Einladungskarte (als PDF-Download auf unserer 
Webseite erhältlich).  
 
Am Spielabend selbst erhalten diese Mitspielenden die sie betreffende Spielunterlage, Seite 4 
bzw. 5. Während die anderen Gäste zu Beginn des Spiels in ihren Rollenheften die Spielregeln 
lesen und ihr dunkles Geheimnis erfahren, können die Zusatzfiguren ihre Unterlage studie-
ren. 
 
Die Zusatzfiguren können ihren Beitrag für den Abend frei improvisieren. Bei der Vorstel-
lungsrunde sollen sie sich, nachdem alle anderen Gäste sich gemäß ihrer Rollenhefte vorge-
stellt haben, in ihren eigenen Worten ebenfalls vorstellen. 
 
Achten Sie als Gastgeber darauf, dass die Zusatzfiguren keine „Fakten“ erfinden. Selbstver-
ständlich können die Zusatzfiguren nach Herzenslust mitraten und ermitteln.  
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Lotte Laserfein: Einladung 
 

Mörderische Dinnerparty 
Der Rote Engel 
 
Berlin 1928. In der Traumfabrik Babelsberg liegen Licht und Schatten eng beieinander. Die 
Schauspielerin Zarah Leandros steht mit ihrer Hauptrolle in „Der Rote Engel“ vor ihrem 
Durchbruch. Doch dann stirbt die glamouröse Filmdiva auf rätselhafte Weise im Berliner 
Nachtklub „Kakadu“.  

Hat jemand aus ihrem engsten Kreis ihrer Karriere ein jähes Ende bereitet? Der Spiritist Prof. 
Magnusson will in einer Séance Zarahs Geist im Jenseits kontaktieren und herausfinden, was 
wirklich geschah … 

Sie spielen die Rolle von  
 

Lotte Laserfein 
Sie sind Malerin, spezialisiert auf Porträts. Ihre Bilder zeigen einen Querschnitt der Berliner 
Bevölkerung – von ganz oben bis ganz unten. 
Kostümvorschlag: Glockenhut, schlichtes Kleid, Tabakpfeife. 

 
Wichtig: Sie haben für die Tatzeit ein Alibi und kommen daher als Täterin nicht infrage. Al-
lerdings können Sie dem Spiel mit Kreativität und Witz eine besondere Note geben. Improvi-
sieren Sie und gestalten Ihre Rolle, wie es Ihnen gefällt. Dabei diskutieren und ermitteln Sie 
zusammen mit den anderen Gästen. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie am Spielabend. 
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Christopher Inglewood: Einladung 
 

Mörderische Dinnerparty 
Der Rote Engel 
 
Berlin 1928. In der Traumfabrik Babelsberg liegen Licht und Schatten eng beieinander. Die 
Schauspielerin Zarah Leandros steht mit ihrer Hauptrolle in „Der Rote Engel“ vor ihrem 
Durchbruch. Doch dann stirbt die glamouröse Filmdiva auf rätselhafte Weise im Berliner 
Nachtklub „Kakadu“.  

Hat jemand aus ihrem engsten Kreis ihrer Karriere ein jähes Ende bereitet? Der Spiritist Prof. 
Magnusson will in einer Séance Zarahs Geist im Jenseits kontaktieren und herausfinden, was 
wirklich geschah … 

Sie spielen die Rolle von  
 

Christopher Inglewood 
Sie sind ein englischer Schriftsteller. Nach Berlin sind Sie gekommen, um das wilde Leben zu 
dokumentieren und auszukosten. 
Kostümvorschlag: Wie ein britischer Gentleman – Anzug, schmale Krawatte, dazu ein 
Notizbuch. 

 
Wichtig: Sie haben für die Tatzeit ein Alibi und kommen daher als Täter nicht infrage. Aller-
dings können Sie dem Spiel mit Kreativität und Witz eine besondere Note geben. Improvisie-
ren Sie und gestalten Ihre Rolle, wie es Ihnen gefällt. Dabei diskutieren und ermitteln Sie zu-
sammen mit den anderen Gästen. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie am Spielabend. 
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Lotte Laserfein: Unterlage am Spielabend 
 

Mörderische Dinnerparty 
Der Rote Engel 
 
Spielregeln 
 
Verehrte Frau Laserfein, 
wie sich gleich zeigen wird, sind Sie in die Ermittlungen zu einem Mordfall hineingeraten. Sie 
selbst werden zu Recht nicht verdächtigt. Allerdings können Sie im weiteren Verlauf Ihre 
Meinung zu den Ermittlungen frei äußern und natürlich Fragen stellen. Und am Ende der Er-
mittlungen sollten Sie der Runde kundtun, wer Ihrer Meinung nach die Tat begangen hat, wie 
es geschah und warum. 
 
Für Ihre Rolle gibt es kein Rollenheft. Sie dürfen in Ihrer Darbietung frei improvisieren, Ihre 
Rolle gestalten und ausbauen. Mischen Sie sich in das Spielgeschehen ein. Ein paar Anhalts-
punkte zur Rolle finden Sie hier auf dieser Seite.  
 
Anschließend beginnt das Spiel mit der Vorstellungsrunde, bei der Sie sich in Ihren eigenen 
Worten vorstellen. Ihr Einsatz kommt, nachdem die Gäste mit den Rollenheften, die Verdäch-
tigen, sich alle vorgestellt haben. 
 
 
Ihre Rolle 
 
Lotte Laserfein, eine Berliner Malerin 
Sie haben Ihr Kunststudium mit Auszeichnung abgeschlossen und sich in Berlin 
niedergelassen. Von Menschen sind Sie hingerissen, deshalb malen Sie fast nur Porträts. Vor 
allem Frauenbildnisse sind Ihre Spezialität. Von bürgerlichen Sitten halten Sie dagegen 
wenig. Spießer schocken – das macht Ihnen Spaß! 

Von Zarah Leandros waren Sie fasziniert. Lange schon versuchten sie, die Filmschauspielerin 
als Modell zu gewinnen. Vor Kurzem hatte sie Ihnen zugesagt, doch nun ist sie tot. Ein 
schwerer Schock für Sie. 

Ihre Aufgabe: Sonst meiden Sie die anderen Filmleute, die Sie für oberflächlich halten. Doch 
nun sind Sie zu diesem Treffen gekommen, weil Sie herausfinden möchten, was wirklich 
geschah. Vielleicht ist der eine odere andere der Verdächtigen auch an einem Porträt 
interessiert. Fragen kosten nichts. Und das Geld könnten Sie gut gebrauchen. 

Und nun: Viel Vergnügen bei der Mörderjagd! 
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Christopher Inglewood: Unterlage am Spielabend 
 

Mörderische Dinnerparty 
Der Rote Engel 
 
Spielregeln 
 
Mr Inglewood, 
wie sich gleich zeigen wird, sind Sie in die Ermittlungen zu einem Mordfall hineingeraten. Sie 
selbst werden zu Recht nicht verdächtigt. Allerdings können Sie im weiteren Verlauf Ihre 
Meinung zu den Ermittlungen frei äußern und natürlich Fragen stellen. Und am Ende der Er-
mittlungen sollten Sie der Runde kundtun, wer Ihrer Meinung nach die Tat begangen hat, wie 
es geschah und warum. 
 
Für Ihre Rolle gibt es kein Rollenheft. Sie dürfen in Ihrer Darbietung frei improvisieren, Ihre 
Rolle gestalten und ausbauen. Mischen Sie sich in das Spielgeschehen ein. Ein paar Anhalts-
punkte zur Rolle finden Sie hier auf dieser Seite.  
 
Anschließend beginnt das Spiel mit der Vorstellungsrunde, bei der Sie sich in Ihren eigenen 
Worten vorstellen. Ihr Einsatz kommt, nachdem die Gäste mit den Rollenheften, die Verdäch-
tigen, sich alle vorgestellt haben. 
 
 
Ihre Rolle 
 
Christopher Inglewood, ein englischer Schriftsteller 
Sie haben in England Ihren ersten Roman veröffentlicht, der allerdings wenig erfolgreich war. 
Nach Berlin sind Sie gekommen, weil das Leben hier, anders als in London, frei und 
ungezügelt ist. Mittlerweile haben Sie sich gut in Deutschland eingelebt und sammeln fleißig 
Material, das Sie in einem neuen Werk verwenden können. Das exzessive Berliner Nachtleben 
hat es Ihnen besonders angetan und genau dort soll auch Ihr neuer Roman spielen. 

Bei Ihren Streifzügen haben Sie Leute vom Film kennengelernt, die es verstehen zu feiern und 
die entsprechenden Mittel dafür haben. Die Kakadu-Bar ist ein beliebter Treffpunkt der 
Branche. Als Zarah Leandros dort starb, waren Sie gerade nicht in Berlin, deshalb kommen Sie 
nicht als Verdächtiger in Frage. 

Ihre Aufgabe: Die mysteriösen Umstände von Zarah Leandros' Tod sind der Stoff für einen 
Roman, da sind Sie sich sicher. Deshalb möchten Sie alles erfahren, was damit 
zusammenhängt. 
 
Und nun: Viel Vergnügen bei der Mörderjagd! 


